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DGB-Servicebüro. Geöff-
net Dienstag bis Freitag
8.30 bis 12 Uhr, Donnerstag
14 bis 16.30 Uhr, Telefon
05531/4452, Wilhelm-Raa-
be-Straße 35.
Jugendzentrum. Kinder-
treff von 12 bis 16 Uhr, Ju-
gendtreff 10 bis 19 Uhr, An-
meldung unter Telefon
0176/21486235.
Ko-Stelle Frau und Wirt-
schaft. Telefonische Bera-
tung mit Monika Wiebke
von 10 bis 13 Uhr unter
05721/ 7037436.
Holzmindener Tafel. Ge-
öffnet 13 bis 16.30 Uhr;
Kleiderkammer 13 bis
16.30 Uhr, Wallstraße 1.
Sorgentelefon. Kostenfrei
erreichbar 17 bis 21 Uhr,
Telefon 0800/1110444 oder
0800/1110111, 24 Stunden
erreichbar.
Stadtbücherei. Dienstags
und donnerstags 11 bis 18
Uhr, mittwochs, freitags
und sonnabends von 10 bis
13 Uhr unter 05531/93640
oder buecherei@holzmin-
den.de.
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Göttinger Tageblattmediakombi

Musikschule funktioniert im Shutdown
Mitgliederversammlung verschoben / Neue digitale Formate / „Tag der Instrumente“ am 20. Februar

HOLZMINDEN (r). Kein Kon-
zertbesuch, kein Kino, keine
Ausstellungen und kein Thea-
ter – doch hinter vielen Bild-
schirmen wird eifrig musiziert.
Aus dem Shutdown des letz-
ten Jahres hat die Musikschu-
le gelernt und sofort digitalen
Ersatzunterricht angeboten.
Dieser wird nun von noch
mehr Schülerinnen und Schü-
lern genutzt als in 2020. „In
der Musikschule vermissen
wir jedoch schmerzlich die
fröhlichen Begegnungen im
Gebäude in der Neuen Straße
und die Unterrichtsangebote
im Elementarbereich“, sagt
Schulleiter Alexander Käbe-
rich. Erst wenn das Verbot des
Präsenzunterrichts aufgeho-
ben wird, dürfen die Vorschul-
kinder wieder in die Musik-
schule kommen.
Wie bei anderen Vereinen

wird auch die Mitgliederver-
sammlung der Musikschule in
die zweite Jahreshälfte ver-
schoben. Das Versammlungs-
verbot macht diese Verschie-
bung nötig. Zudem ist die
Abrechnung für Förder-
programme des letzten Jahres
nicht möglich, da sich
Bund und Länder noch im
Abstimmungsprozess zu Ab-
rechnungsmodalitäten befin-
den.
Mit Beginn des aktuellen

Shutdowns ist die Musikschu-
le in den digitalen Fernunter-
richt gegangen. Dank der
technischen Ausstattung, die
im letzten Jahr durch die VR-
Bank in Südniedersachsen fi-
nanziert wurde, können große
Teile des Unterrichts fortge-
setzt werden. „Unsere Schüle-
rinnen und Schüler und deren
Familien unterstützen uns da-
bei ganz großartig. Es gibt
kaum pandemiebedingte
Kündigungen“, so Käberich.
Dennoch entsteht durch die
Unterrichtspause der Kurse im
Elementarbereich und dem
Unterrichtsverbot in den Ko-
operationen mit Kindergärten
und Schulen eine Finanzie-
rungslücke. Viele Familien

spenden die Unterrichtsge-
bühr, aber der Großteil der
Beiträge muss erstattet wer-
den. Neue Förderprogramme
sind angekündigt, könnten
aber – wie im letzten Jahr –
nicht auf die Arbeit der Mu-
sikschulen ausgerichtet sein.
Über den Verband deutscher
Musikschulen (VdM), die
Wirtschaftsförderung und die
Landtagsabgeordneten des
Landkreises ist die Musik-
schule hier im engen Aus-
tausch.
Digitale Unterrichtsangebo-

te werden durch neue Forma-
te ergänzt, die sich derzeit in
der Vorbereitung befinden.
Die kleine Konzertreihe „Mu-
sik am Mittwoch“ wird im Vi-
deo-Format stattfinden. Schü-
lerinnen und Schüler filmen

sich zu Hause und senden das
Video an die Musikschule.
Dort wird es bearbeitet und
am 10. März um 18.30 Uhr auf
der Homepage der Musik-
schule in Konzertform veröf-
fentlicht.
„Wir suchen alle nach einer

sinnvollen Beschäftigung für
die viele Zeit, die wir zu Hau-
se verbringen. Ein Instrument
zu erlernen, Musik zu machen
und damit sich und anderen
Fröhlichkeit in den Tag zu
bringen ist jetzt genau das
Richtige“, ist sich Käberich si-
cher. Daher verlegen die Inst-
rumentalpädagogen der Mu-
sikschule eine attraktive In-
formationsveranstaltung ins
Netz. Am 20. Februar kann
man sich ab 11 Uhr beim „Tag
der Instrumente“ per Live-

Stream vom Küchentisch oder
dem Kinderzimmer aus über
das umfangreiche Angebot
der Musikschule Holzminden
informieren und interaktiv da-
bei sein (www.musikschule-
holzminden.de). Während die
Lehrerinnen und Lehrer ab-
wechselnd ihre Instrumente
präsentieren, können Zu-
schauer im Live-Chat oder per
Telefon ihre Fragen stellen.
Diese werden live und direkt
von den Lehrkräften im Video
beantwortet.
Wer schon verzweifelt auf

eine Anmeldemöglichkeit für
die nächste Staffel von vocal
hero wartet, muss sich noch
etwas gedulden. Das Finale
wird in diesem Jahr am 15.
Oktober in der Stadthalle
Holzminden stattfinden. Ab

Juni ist eine Anmeldung über
die Homepage der Musik-
schule möglich. Auch dieses
Finale wird – wie das Finale
im letzten Jahr – als Live-
Stream mit Online-Voting an
den Start gehen. „Courage!
Die Gerberding-Stiftung“ als
langjährige Förderin und die
Organisatoren der Musik-
schule hoffen darauf, dass
auch einige Besucher in die
Stadthalle kommen dürfen,
um die Party-Stimmung auf
die Bildschirme zu übertra-
gen.
Für Fragen zu allen Termi-

nen und Aktivitäten ist das
Büro der Musikschule täglich
an den Vormittagen besetzt
und steht für Fragen und An-
regungen gerne zur Verfü-
gung.

Der digitale Ersatzunterricht wird im Shutdown von vielen Schülerinnen und Schülern genutzt. FOTO: MUSIKSCHULE

„Meine SuperkraftVorlesen“ – Kino imKopf
Emilia Zenunaj ist Schulsiegerin im Vorlesewettbewerb am Campe-Gymnasium Holzminden

HOLZMINDEN (r). Herzlichen
Glückwunsch: Schulsiegerin
im Vorlesewettbewerb 2020/
21 des sechsten Jahrgangs am
Campe-Gymnasium Holzmin-
den ist Emilia Zenunaj aus der
Klasse 6-2. Im diesjährigen
Wettbewerb, ausgerichtet
vom Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels und der
Stiftung Lesen, war alles et-
was anders als sonst. Es gab
keinen Lesewettbewerb in der
Schülerbücherei des Campe-
Gymnasiums vor Weihnach-
ten, keine Präsenz vor Ort in
der Schule, andere Wettbe-
werbsbedingungen und keine
direkte Übergabe von Urkun-
den und Preisen für die Teil-
nehmer, die in diesem Jahr
aus Friederike Hennigfeld
(Klasse 6-1), Emilia Zenunaj
(Klasse 6-2), Mia Dormann
(Klasse 6-3) und Laura Nowak
(Klasse 6-4) bestanden.
Was aber gleich geblieben

ist und die Jury, bestehend in
diesem Jahr aus Frau Appel,
Frau Homeyer, Frau Kemper
und Frau Kreitz, auch wieder
begeistert hat, ist die Leselei-
denschaft der Schülerinnen,
die ihre jeweiligen Klassen als
Klassensiegerinnen beim
Schulentscheid digital vertre-
ten haben. Bei den Lesebei-
trägen zu Büchern von Barba-
ra Robinson, „Hilfe, die Herd-
manns kommen“, von Emma

Flint, „Mein Leben voller Fe-
enstaub und Konfetti (schön
wär‘s)“, von Chris Colfer,
„Land Of Stories – Die Suche
nach dem Wunschzauber“
und Dagmar Hoßfeld, „Mein
Leben, die Liebe und der gan-
ze Rest“, konnte das Kopfkino
der Jury so richtig stattfinden.
Die Leserinnen beeindruckten
mit ihren Stimmen, ihren Be-
tonungen, ihren experimen-

tellen Herangehensweisen zu
ihrer ausgewählten Lesestelle.
Es war wahrlich wieder kei-

ne einfache Entscheidung für
die Jury in ihrer Videokonfe-
renz! Nach langem gemeinsa-
men Austausch stand dann

aber die Schulsiegerin, die
das Campe-Gymnasium in
der nächsten Regionalrunde
vertreten wird, einstimmig
fest: Emilia Zenunaj aus der
Klasse 6-2 mit ihrem Beitrag
aus „Mein Leben voller Feen-

staub und Konfetti (schön
wär‘s)“.
Für alle Leserinnen gilt: Sie

haben die Superkraft des Le-
sens und Vorlesens für sich
entdeckt! Und das ist – gerade
in diesen Zeiten – eine wichti-

ge Kraft für sich und andere,
Ruhe, Entspannung, Ablen-
kung zu finden und den ande-
ren vielleicht auch einmal –
digital über Hörbeiträge – mit-
zunehmen auf eine Fantasie-
reise.

Die Jury (von oben links), bestehend in diesem Jahr aus Frau Kemper, Frau Appel, Frau Homeyer und
Frau Kreitz. FOTOS: CAMPE GYMNASIUM

Emilia Zenunaj ist die Schulsie-
gerin.

LESERMEINUNG

McDonald‘s
und derMüll

Hier kann man Herrn Ahl-
brecht vollumfänglich
Recht geben. Ich selber re-
ge mich regelmäßig über
den MC-Müll auf. Anderer-
seits frage ich mich, ob dort
unsere Ordnungshüter, die
bei jedem Halteverbot oder
kurzzeitigem Parkverbot
zur Stelle sind, hier nicht
öfter mal kontrollieren. Ei-
ne andere Möglichkeit ist,
dort mit einer Überwa-
chungskamera aktiv zu
werden. Bei einer Tankstel-
le an der Allersheimer Stra-
ße wird der Müll trotz vor-
handener Mülleimer ein-
fach aus dem Auto gewor-
fen. Bitte, liebe Ordnungs-
hüter, mal ein Auge auf
dieses Fehlverhalten eini-
ger unbelehrbarer Müllver-
ursacher werfen!
In diesem Sinne: Bleibt

sauber, liebe Holzminde-
ner!

Heiko Klünker
Holzminden
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